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bezüglich er für 1N€6 Ordensperson 11 betracht kommenden Hauptstücke
des geistlichen Lebens überhaupt WIie des Ordenslebens besonderen
1e gründlich der Veriasser el Zzu er. geht ZeIgeN heisplelswelse
die Ausführungen über die cANhrıstlıche Vollkommenheit allgemeinen,
über die einzelnen geistlichen Übungen Wer hä  € 7 bel der
Gewissenserforschung solche Belehrung über das (ewissen und die
Pfilichten DE asselbe erwartet”? Vor allem kommt natürlich der Ordens-
stand und Verpflichtungen ZULI Darstellung Da dürite keın eINZISET
Punkt VOoO  a irgend welcher Bedeutung vermıßt werden uch der Herzens-
biıldung 1st. reichlich echnung getragen, nicht bloß MIre. die klaren HBe-
lehrungen sondern aqauch uUurc die Lchtvolle Darbietung VO  s Beweggründen;
es SEe1 beispielshalber NUr uf die Behan  ung der Selbstverleugnung hin-
Sewlesen ıne /weililel 1ST das uch hbel richtiger Benützung aqaußerordentlich
eeıgne den Klosterfifrauen wahre (eistes- und Herzensbildung Ver-
NL  ein Wenn der Rezensent uch noch Wunsche Ausdruck
en dartf bezüglich des ‚War eingeführten, gqber Mißver-
ständnissen anleıtenden usdruckes „ITugen be1 der Erklärung der
Gelübde vgl lezu Zeitschri Tür Aszese und Mystik 1928 154

MönnichsEmmerich Bonifazıushaus
Weg ZU 111 NNeren Frieden Von en Brucker Neu bearbeıtet
on erNNarı DUn3Nn en 110 Hıs 115 Tausend 1020
XX 454) Freiburg Br 1929 Herder 4'_, seb

Leinwand
Wenn VO  > solchen qszeiischen Werke das hunderttausendste

ucC bereıts verkau ist bedarti ohl keiner Empfehlung mehr DIie
Neuauflage weılst ezug auf Einteilung, Übersichtlichkeit und acn-
register el dankenswerter Verbesserungen auf Namentlich werden
JENC, die TÜr Predigten Unterweisungen, Katechesen diesbezüglichen
verwerten wollen, dem Bearbeıter 1U das alphabetische Sachregister an
1S5sen er Verlag hat durch den klaren TUCK, den gefälligen Einband
und den verhältniısmäßli billıgen Preis des ungebundenen Buches diesem
11E UE Freunde DSewlnnNen sich bemüht

Emmerich Bonitazıushaus Mönnichs

‚„ Kinderireunde“®‘ un:! ‚„„Hote alke Fünfte völlig NeUu
bearbeıtete und vermehrte ufl der „Kinderireundebewegung
VON Zyrull Fiıscher Franzıskaner I DIS Tausend
&o Wiıen 19029 ITypographische Anstalt Wıen, +Den-
dorferstraße

Der este enner der Kinderfreundebewegung, der Franzıskaner-
pater Zyrill Fischer, VO  — dem der KReichsobmann der „Kinderfreunde“
Max Winter Tklärt, daß die Kinderfreundebewegung „DEeESSET - kennt,
a1s mancher Q4us den e1ıgenen Reihen“, hat dieser han:  ichen,
; E Seiten starken Broschüre Auszug us SEC1INENIN Buche „Sozialistische
Erziehung“ (Typographische Anstalt, Wien,F Ebendorfiferstraße 9’ brosch

4,.50) geschenkt Schon TE 1924 hat 11711 gleichen Verlage die
Broschüre „Die Kinderfreundebewegung“ erscheinen Jassen, die bereıts
nach Vierteljahr vergrilfen WAar, weshalb er sich ZUTC Herausgabe
der obengenannten „Sozlalistischen Erziehung “ entschloß f der ardınal-
Fürsterzbischo: Dr e1n Geleitwort chriebh Nachdem eım gleichen
Verlage eıther schon ein kurzer Auszug „Kamp: Kınd und Schule
erschienen 1st. wurde üDber Wunsch des Kardinals fürs un die Ver-
reitun 111 katholiıschen Vereinen 1U dieser vorliegende, völlig he-
arbeıtete Auszug „Kinderireunde un ote Falken hergeste Fischer


